
Die Zukunft unserer Kinder wird an den
Traumstränden von Kreta verbummelt
Beitrag von „strelizie“ vom 24. September 2005 17:18

Zitat

Animagus schrieb am 23.09.2005 23:47:
– dass in Umfragen etwa 80% bis 90 % der Befragten die Meinung vertreten, Lehrer
sollten generell 8 Stunden in der Schule anwesend sein

Ja, die Meinung habe ich "im Prinzip" auch.

Aber, wie soll man das umsetzen??
Beispiel: Unser Klassenlehrer in der 3. und 4. Klasse war oft "in der Schule anwesend" (ich weiß
nicht, ob es 8 Stunden waren). Er arbeitete in seinem Klassenzimmer, großes Zimmer, PC stand
drin, den er auch benutzen konnte, korrigierte dort Hefte, bereitete den Unterricht vor. Er
konnte mit den Lehrern der Parallelklassen, die auch oft dort waren, kommunizieren. Die Kinder
konnten vergessene Schulbücher, die sie für die Hausaufgaben brauchten, holen. Eltern
konnten mal kurz, auf dem "kleinen Dienstweg", ein paar Worte mit ihm reden. Er musste Hefte
und Unterrichtsmaterial nicht erst nach Hause und dann wieder in die Schule schleppen.
Wirklich tolle Sache.

Letzte Woche habe ich das Klassenzimmer meiner Tochter auf dem Gymnasium gesehen.
Vielleicht halb so groß bei mehr Schülern. Wie sollte ein Lehrer da arbeiten? Und die Fachlehrer,
die gar kein "eigenes" Klassenzimmer haben? Lehrerzimmer? Da stimme ich Animagus zu. Da
sind auch keine optimalen Arbeitsbedingungen. Also müsste jeder Lehrer an seiner Schule auch
ein Arbeitszimmer gestellt bekommen. Dann wäre das vielleicht machbar.
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